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Badische Chronik.
* Hornberg , 13. Aug. Zu dem gestrigen 16. Gauturnfest des bad.

ßchvarzwaldgaucs, mit dem der hiesige Turnverein sein 26jähriges Stift -
gfjgftft verband, waren von auswärts sämmtliche Gauvereine mit Aus-
^ hm« von Gütenbach , sowie außer Gnu die Vereine von Achern , Freuden-
»adt , Freiburg , Lahr , Oberndorf, Offenburg , Lauterbach. Kollnau.
Üemhen, Schramberg, Uffhausen. Waldkirch. erschienen bezw. durch Ab¬
ordnungen vertreten. Am Vorabend fand Zapfenstreichund Beleuchtung
kf Schlosses statt, nachher Bankett im Gasthaus zum „Hirschen " . Der
heutige Festtag wurde mit einer Tagwache und Böllersalven angekündigt.
Punkt 6 Uhr begann das Wettturnen auf dem Festplatze , den Herr Brüstle
Verlassen hatte. Sowohl im Einzel- wie im VereinSwettturnm kamen
sehr schöne Leistungen zum Vorschein . Es wurde dies auch vor der
Preikvertheilung seitens des Gauvorsttzenden besonders hervorgehoben;
tl mußten weit mehr Preise zuerkannt werden , als rm Anfang vorgesehen
Viren. Am Einzekwettturn« -bctheiligt« sich 127 Turner . Nachmit¬
tags 2 Uhr wurde zum Festzug angetretm , voraus Vorreiter , Stadtmustk ,
Kestdamen , Festausschuß , die auswärtigen Verein« mit etwa 360 Turnern ,
iii{ hiesigen Vereine und die Freiwillige Feuerwehr. Beim Festplatz löste
sich der Festzug auf . Hier begrüßte Herr Bürgermeister Vogel Namens
der Stadt die fremden Gäste und Festtheilnchmer herzlich . Nach einer
recht hübschen Ansprache überreichte die jüngste der Festdamen, Frl . Else
Bogel . die von den hiesigen Jungfrauen gestiftete Fahnenschleif« für den
hiesigen Turnverein , die dankend in Empfang genommen wurde. Der
Vorstand des Turnvereins hier , Herr Mangold , machte unter dem Ausdruck
des Dankes Mtiheilung , daß auch Offenburg eine Fahnenschleife gestiftet
habe. Die Festrede hielt Herr Reallehrer Hummel. Herr Broghammer
»on Lauterbach sprach dem Turnverein und der Stadt Homberg seinen
Dank für dm schön« und herzlichen Empfang aus mit einem 3fachen
.Gut Heil" , das er auch nach kurzen ehrenden Worten uNserm verehrten
Landesfürsten Großherzog Friedrich von Badm -widmete. Unter Leitung
des Gauturnwarts Sorg von Vöhrenbach fanden sodann allgemeine Stab -
iibungen statt . Im VeretnSwettturnm erhielten erste Preise die Vereine:
St. Georg« , Villingen, Vöhrenbach , Schon-ach , Donaueschtngm, Hüs¬
ing« ; zweite Preise «rhieltm die Vereine: Wolfach, Furtwangen und
Hornberg. Im Einzelwettturnm wurden Preise zuerkannt tm Gau 7 in
der Ober- und 34 in der Unterstufe; außer Gau 41 in der Oberstufe.

* Emrnendingen , 13 . Autz. Auf eine traurige Weise kam
kürzlich der ledige, 74 Jahre alte Taglöhner Mathias Böcherer von
Reichenbach, welcher schon seit mehreren Jahren im sogen . Eckacher .
Gemeinde Freiamt , wohnte , ums Leben . Derselbe war , wie der
„Brsg. Z .

" berichtet wird , schon längere Zeit kränklich und lag , wäh¬
rend Niemand im Hause war , in seiner im zweiten Stockwerk befind¬
lichen Kammer zu Bett und stkn-d, wir anzunehmen ist , auf , um auf
den Abort zu gehen. Hierbei geriech er auf noch unbekannte Weise
zu der auf den Speicher führenden Fallthür , welche offenbar
herunterfiel, wobei der alte , schwächliche Mann zwischen dieselbe lind
die Wand gedrückt wurde . Da Niemand in der Nähe war , um den
alten Mann aus seiner gefährlichen Lag « zu befreien , fand er seinen
Tod .

* Freiburg , 18 . Aug . Gestern fand in der Konviktskirche ein
feierliches Requiem für König Humbert statt , wobei Bischof Bonna -
melli von Cremona , der als Gast beim Erzbischof weilt , die Trauer¬
rede hielt. — Dr . Eugen Fischer aus Karlsruhe , Assistent am Ana¬
tomischen Institut , -hat sich als Privatdozent in der medizinischen
Fakultät habilittert .

* Lörrach , 13 . Aug . Gestern Nachmittag traf Herr Mini -
sterialrath Braun hier ein, um di« Gewerbe -Ausstellung zu besich¬
tigen und bei der heute stlattfmdenden Sitzung des Preisgerichts
diesem mit feinem bewährten Rath zur Seite zu stehen.

* Badenweiler , 13 . Aug . Heute Vormittag erlitt Schlosser
Buß dahier durch eine Explosion von Feuerwerkskörpern derartige
Verletzungen , daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird .

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , 11 . Aug. Sitzung der Ferienstrafkammer II .

Das Schöffengericht Pforzheim hatte in seiner Ätzung vom 19. Juni
den Bureaugehilfen Karl Later aus Pforzheim von der Anklage weg«
Beamtenbeleidigung freigesprochen. Von Later war im Monat April gegen
eine Verfügung des Bezirksamts eine Beschwerdeschrift bei der genannten
Behörde eing-ereicht worden . In dieser Schrift soll der Angeklagte einen
Schutzmann beleidigt haben . Das Schöffengericht war , wie schon bemerkt ,
zu einem freisprechenden Urthcil gekommen, weil es annahm , daß Laier
in Wahrung berechtigter Interessen gehandelt habe. Gegen das Erkennt-
niß des Schöffengerichts legte die Grotzh . Staatsanwaltschaft die Beruf¬
ung ein und zwar mit Erfolg , denn die Straftammer -hob das Urtheil
des Untergerichts auf und verurtheilte dm Angefchuldigten zu 20 <M
Geldstrafe und zur Tragung der Kost« .

Im zweiten Falle erschien ein junger Bursche auf der Anklagebank ,
der schon eine ziemlich reichhaltige Borstvafliste aufz-uwersen hat . Der
-Angeklagte ist der 17 Jahre alte Presser August Stegmaier aus Gmünd ,
wohnhaft in Pforzheim, der in Gemeinschaft mit einem inzwischen verur -
theilten Volksschlller Namms Vetter sich am 28. Apttl in dem Wronker-
sch « Geschäfte in -Pforzheim mittelst von ihm gefälschter -Kaufcoupons
die er in dem genannt« Geschäfte erhalt« hatte , verschiedene Waaren er¬
schwindeln wollte . Er erhielt wegm Urkundenfälschung und Betrugsver¬
suchs 4 Monate Gefängniß.

Die Berufung des Karl Kropp aus Pforzheim , der vom Schöffen¬
gericht Pforzheim wegen Betrugs und Diebstahlsversuchs zu 3 Monaten
Gefängniß verurthetlt worden war. wurde wegen Nichterscheinms deS An¬
geklagten verworfm.

In einer großen Verthetdigungsrede, in der er Wahres und Er¬
dichtetes in -bunter Reihenfolge mit einander mengte , wehrte sich der Tag¬
löhner August Zorn aus Eutingm gegen die Anklage , an einem Neubau
in Pforzheim mehrere kleinere Stücke D - Schien« im Werthe von 6 Mk
entwendet zu haben . Zorn hatte all« Grund , seine Situation so gün¬
stig als möglich zu gestalten , denn er ist ein rückfälliger Dieb und außer¬
dem wegen Betrugs , Hehlerei und Unterschlagung vorbestraft. Er wußte
also auf Grund seiner Erfahrungen , die er sich in feinem Verkehr mit den
Gerichten gesammelt hatte, -daß ihm , wenn der Gerichtshof von seiner
Schuld überzeugt war, trotz -des geringfügigen Werthes der in Frage
kommenden Gegenstände eine empfindlich : Strafe in Aussicht stand. Nach
der Beweisaufnahme war an der Schuld de? Angeklagten nicht zu zwei¬
feln und er wurde daher auch verurtheilt. -Die gegen ihn erlassene Strafe
lautete auf 4 Monate Gefängniß.

-Die Anklage gegen Karl Rayle aus Pforzheim und Friedrich Rayle
auS Miihlburg wegen Betrugs wurde vertagt.

Vor dem Standesbeamten in Pforzheim erschien am 6. April der 25

Jahre alte Bäcker Otto Rühle aus Murr und machte die Anzeige , daß seine
hefrau Karoline Rühle ein Kind geboren habe. Es stellte sich kurze Zeit

darauf heraus , daß Rühle eine falsche Thatsachc in das Geburtsregister
hatte beurkunden lassen, denn er war gar nicht verheirathet und das Kind ,
dessen Geburt er auf dem Standesamt angemeldet hatte , war von seiner
Geliebten Karoline Gaßner unehelich geboren worden . Die Feststellung
dieser Thatsache führte zu einer gerichtlichen Anzeige gegen Rühle , gegen
den Anklage -wegen Vergehens gegen Par . 271 R .-St .-G . -B . erhoben
wurde. In der heutigen Verhandlung erachtete der Gerichtshof den An-
geschul-digten des Vergehens gegen die Paragraphen 161 und 271 R . -St .-
G . -B . schuldig und verurtheilte diesen zu 3 Monaten Gefängniß .

Es kamen tm weiteren Verlaufe der Sitzung eine -Anzahl Beruf¬
ungen zum Aufruf und zwar die Anklagen gegen Hugo Deutsch aus Wen
wegen Sachbeschädigung , Gg . Martin Küngele aus Niesern wegen Ueber -
tretung der Paragraphen 360 Ziff . 11 und 361 Ziff . 10 R .-St .-G . -B . ,

Georg -Martin Küngele aus Niefern wegen Ruhestörung und gegen Chri¬
stian Weiß aus Sulzfeld wegen groben Unfugs. Da in all diesen Fäll «
die Angeklagten nicht zum heutigen Verhandlungstermin erschien« war« ,wurden ihre Berufungen, die sich gegen Urtheile des Schöffengerichts
Pforzheim richteten, verworfen.

Die Anklage gegm Josef Schweißheimer auS Siraßburg weg«
Beleidigung gelangte nicht zur Vechandkung .

Von der Anklage wegen Beleidigung wurde der Pokizeidiener Johann
Höckel aus Heidelsheim freigrsprochen .

Wegen Beleidigung der Wittwe Mathilde -Ströbele in Pforzheim
wurde der MöbeltranSporteur Christian Golderer in Pforzheim z« einer
Haffftraf « von 10 -Tagen verurtheilt. Golderer rief di« Enischeümng der
Strafkammer an , die aber lediglich das Erkermtmß der Borderinstan » be¬
stätigte.

* Karlsruhe , 10. Aug. Tagesordnung der Ferimstrüsteamner I .
Donnerstag -den 16 . August , Vormittags 9 Uhr . 1. Jakob Friedrich
Wcinbrecht auS Wössingen weg« fahrlässiger -Körperverletzung . 2. Karl
Hassel aus Durmersheim -wegen Diebstahls. 3. Friedrich Christian
Schönihaler aus Karlsruhe wegen Kuppelei . 4. Lffettr Kasper geh.
Meier hier wegm Beleidigung.

Personalnachrichten
a «S dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Inner » .

Entlassen :
G e r ck e, Erwin , Schutzmann beim Amt -Karlsruhe , auf Ansuch« aus

-dem Staatspolizeidienste.
Versetzt : ‘ '

Epp , Friedrich, Aktuar beim Amt Sinsheim , zum Amt Mannheim .

Personalverandernngen
aus dem Verwaltungsbereich der Grotzh . Oberdirektiou des

Wasser - «ud Stratzeudaues .
Ernannt : ,Setter , Oswald , Straßemnerster in HaSlach. zum Zeichner bei der

Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues .- Versetzt :
Bach , August, VermessungsasMent in -Kehl, zum Bezirlsgeometer in

Sckopfheim.
Betraut :

Vierling , Heinrich , Straßenmeistergchilfe in Rastatt , mit der einst¬
weiligen Verwaltung des Straßenmeisterbezirks Lmzkirch .

Vertragsmäßig angenommen :
Z ö r b . Friedrich, techn . Gchilfe, bei dem Bezirksgeometer in Säckingm .

Zu gewiesen :
Baas , Karl , Anwärter von BoderSweier , der Rheinbau-mspekiior

Offenburg .
Entlassen :

Bür -g , OSkar, Geometer in Schönau, aus dem staatlich« Dienste.
Ausgetreten :

bei -der Katastervermeffung di« technischen Gchilfen:
R u -d o l p -h . Karl . Geometer in Wertheim und
B o d e m L l l e r , Richard , Geometerzögling in -Gerlachsheim.Die am 25. und 26. J -uli ds . Js . abgehcrltene Bureauaffistent « »
Prüfung haben bestanden und damit die Befähigung zur Ernennung als
etatmäßig« Bureauafffftmten erlangt, die Bureaugehilf« :
H e l w i g , Adam , von Hemsbach, Maier , August , von Graben ,E m m e -n e g g e r , Johann , von Arien . Stork , Adam , von Kappel-

>windeck.
Der Straßenwart H e r p in Ortenberg hat von der Kaiferlichen

Oberpvsidirektion Konstanz für seine der Reichs-Postverwaltung bei der
Ermittelung desUrheberS einerTelegraphenbefchädigung geleistet « Dienste
eine Belohnung in -Geld erhalten .
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meine Zeitung .
Die Siegel des Kaisers -und anderer Mitglieder seines Hauses

sind gegenwärttg in Abdrücken in einem -Berliner Geschäft ausgelegt. Die
llufmerksamkeit ftsselt in erster Reihe -der Abdruck des groß« Siegels des
Kaisers . Me wir erfahr« , ist dieses aus einem ungewöhnlich reinen
»nd groß « Rauchtopas angefertigt, oen einst Kaiser Wilhelm I . vom
Zaren als Geschenk erhielt, ©em Werth wurde auf 5000 aK veranschlagt.
Der Kaiser ließ ihn nach einem Entwurf von Prof . Döpler d. I . gra-
diren, eine Arbeit, -die bei -der -Größe -des Steins sehr schwieng war.
Das Siegel zeigt den von -der Kette des Schwarzen Adler-Ordens um-
ksibenen Schild mit dem deutschen Adler und darüber den Helm, aus dem
ün Adler herauswächst , der in den Flügeln die beiden -Kaiserstandartm
5®It ; oben erscheint die Kaiserkrone , deren Bänder die Fahnmstangen um¬
schling « . Neben dem ober« Adler steht auf einer Seite das W , auf der
« deren I . 8 . Das Siegel ist zu groß, als daß es häufig benutzt werden
rannte. Der Kaiser hat es vorwiegend a-ls Prunkstück für sich anfertigm
« ssrn . Dagegm hat er zwei klein« Siegel im täglichen Gebrauch. Das
«ne ist ein Lapis laziili . Man sieht auch hier den Schild mit dem
deutschen Adler, umschloss« von der Kette des Schwarzen Adler-Ordms ,
«°d oben die -Krone; ferner W II . und I . E . Das zweit« -kleine Siegel

-in vom alt« Kaiser Wilhelm stammendes Peffchaft, -das sich der Enkel
«st gravi« « ließ . Es ist ein roih-weiß -r Onyx . Hier fehlt die Kette
d-s Schwarz« Adler-Ordens . Das Siegel der Kaiserin
«-steht aus Metall . Hier erschein« zusammmg-elegte Schilde , der eine
«it dem dmtschm Adler, der andere mit dem Wappen SchleSwrg-Hol-
ftins ; die Schilde ruhen auf dem mit der Krone geschmückt« Mantel der“aiferin. Der Ä ro n p r i n z hat sich für sein« Privatbedarf wie für
amtliche Zwecke Siegel aus Metall h-rftellen lassen . Sie zeigen -in gothi-
M-r Umrahmung den deutschen Adler mit der Kronprinzen -Krom und
d» ebenfalls in gothischem Charakter gehaltenen Umschrift: „Wilhelm,
xeonprinz des Deutsch« Reiches und von Preußen ." Die Kaiserin
L .riedr ich ließ sich bald nach dem Knege von 1870 em « tereffantes
mrezel Herstellen. Hier sind die Schilde mit dem dmtschm Adler und dem
Mischen Wappm vereint, -darüber -die Kronprmzen -Krone , und an dm
« iten Lorbeer - und Eichenziveigc, unten ist die leere Stell « Mit eineni

webenden Engel ausgefüllt. -Das von der Kaiser« Friedrich als solcher
^brauchte Petschaft ist ein Rauchtopas. Das Wappen der Kaiserin zeigt
Ist hier in Rokoko-Umrahmung. Aus Messing ,st das -Siegel des Kar-
rrr» Friedrich nach Döplers Entwurf gearbeitet. Dre -Darstellung setzt

sich aus dem deutschen Adler , der Kaiserkrone uiid der Kette -des Schwar¬
zen Adler-Ordens zusammen ; die U-mschrfft lautet : „ Friedrich , deutscher
Kaiser, König -von Preußm .

" Wie -wir hören , hat -der -Kaiser das
Siegel -währmd seiner kurzen Regierung nur vereinzelt benutzt . In Berg¬
kristall -ist das Siegel der P rin z es s in Friedrich Leopold ge¬
schnitten . -Der preußische Wler und das schleswig-holsteinsche Wappen
sind hier von der Königskrone überragt , und den leeren Raum füllt Eichm-
laub aus . Auf dem in Metall hergestellten Siegel -der verewigt« Kai¬
serin A u g u st a steht zur Seite -des deutschen Adlers der preußische
„ wilde Mann "

, während das Wappen von Sachsen-Weimar ein Löwe
hält , über dem Ganzen wölbt sich ein Baldachin.

Ein erschütternder Vorfall trug sich letzten Sonntag a-m Schluß
des Gottesdienstes in der Parochialkirche in Berlin in der -Klosterstraße zu .
Bereits begannen , wie die „ Nordd . Allg . Ztg." berichtet , die Andächtigen
das Gotteshaus zu verlassen, als in einer der vorderen Reihen der 78
Jahre alte Herr August H - ldt , der Vater des amtirenden
G e i st l i ch e n. -der soeben von seinem Sohne das Abendmahl em¬
pfangen hatte, -bei den Textworten des Gesanges : „Und wenn ich einst er¬
kalte , in dir mein Ende sei" , leblos nieder sank . Ein Herz¬
schlag hatte dem Leben des Greises ein Ziel gesetzt . Die erschüttert«
Tlngehörigen brachten den Leichnam nach der in der Commandantenstraße
17 belegen« Wohnung wo der alt« Herr bei seinem älteren Sohne seine
letzten Tage zugebracht hatte.

Die Einkäufe veS Schah in Paris . Seine Majestät Mouz -
zafer-ed -dine wird den Pariser Kaufleut« unzweifelhaft im best« An-
denkm bleiben ; er hat ihn« viel zu thun gegeben. Er thut dies nicht
etwa, um sich einer Schuld der Dankbarkeit auf s-eine Art -zu entledigen,
auch nicht, um sich als pmnkmdm Herrscher zu zeig« , «r kauft nur . weU
es ihm Vergnüg« macht und weil er schöne Sach« liebt. Dabei ist er
nobel ; es kommt ihm nicht auf den Preis an. er bezahlt oder vielmehr,er läßt den geforderten Preis bezahlen , ohne ein« Widerrede. Bis jetzt
hat Mouzzafer-ed-dine in Paris allein in Nippsachen an 250 000 bis
300 000 Frcs . ausgegeben . Seit Kurzem ist er zwar fort ! . . . Ein Di¬
plomat aus seiner unmittelbar« Umgebung , der täglich um ihn ist, hat
einem Vettrcter des „Matin " über die Einkäufe des Schah folgmde

'
Er¬

öffnung« gemacht : „ Seine Majestät kauft Alles , was ihm gefällt , und da
ihm alle schön« Sachen gefall« — — Dennoch girbt es verschiedene
Dinge, denen er ein ganz besonderes Interesse zugewandt hat . wie z . B .die -Automobile. Heute Morg« hat er schon zwei Wagen gekauft. Vor .

gestern hat er Phonographen und Graphophone, wunderbare Schmuck¬
sachen und prachtvolles Pelzwerk außerdem Uhr« , Ringe, Seidmstoffe
usw . gekauft. Auch einen Ventilator und Apparate zur elektrffchen Be¬
leuchtung, sowie photographische Apparate, wenigstens ein Dutzend in allen
Größen und Art« hat er bestellt . . . Der Monarch fährt vorüber ,
sicht, prüft und giebt d« Befehl zum Kauf. Es giebt auch Leute, di« nach
dem Hotel kommen , um ihm Anerbietung« zu mach« . Seine Majestät
hat einen Vertrauensmann mit sein« Einkauf « betraut. Dieser « tfchei -
det, ob solche Anerbietungen anzunehmm sind . . . Wenn alle diese
Sachen abgeschickt werden , wird es eine ganze Schiffsladung werdm . Dir
Kisten werden nach Marseille geschickt und geh« von dort direkt nach
Teheran . . . ." Zum -Schluß erzählte der Diplomat des Schah noch
folgende Anekdote : „ ilkulich , als der entzückte Monarch in der Fabrik
von S ^vres dem Direktor einen -bed« ten-dcn Auftrag gegebm hatte ,
näherte sich ihm der Minister des öffentlich« Unterrichts, M . LeygueS,und sagte in liebenswürdiger Weise : „Da dies« Gcg« stände Euer Maj «.
stät gefall« haben , so macht sich dir Regierung rin Vergnüg« daraus ,
sie Eurer Majestät zum Geschmk -anzubieten .

" Der Schah war entzückt
und dankte herzlich. _

Dies und eine herrliche Bronce , die ihm die persische
Gesandtschaft bei seiner Ankunft überreicht hat, find die beiden einzigen
Geschenke, die er angenommen hat. Sie -Hab« ihm das größte Brr «
gnüg« bereitet." (L. N. N.)

Polarvlcichsucht . fle-ber eine merkwürdige Krankheit , die er
mit dem Namen „Polarbleichsucht" -bezeichnet , sprach dieser Tage in
der Acadk'mie de mSdecine in Pans Dr . Friedrich Cook, ein Arzt ,
der die Südpolarexpedttion der „Belgica" mttmachte uwd Gelegenheit
hatte , die Gesundheitsver -hältmfse währmd der Polarnacht zu beob¬
achten . „Wir wurden — erzählt Dr . Cook — allmählich blaß und
dir Hand nahm zusehends eine grünliche Hautfarbe an ; dabei wurden
alle Organe tröge und versagten ihre Funiktion. Am bedenklichsten
waren die Erscheinungen an Herz und Gehirn . Der Herzschlag war
ganz unregelmäßig und die geistigen Funktionen nahmen derart ab ,
daß die Meisten von -uns unfcchig waren , ihr« Aufmerksamkeit auf
irgend einen Gegenstand zu konMtvirm . Einer der Matrosen zeigte
sogar Spuren von Irrsinn . Alle diese Zeich« schwanden sogleich
bei der Wiederkehr der Sonne .

" Di « Expedittou der „Belgica " war
bekanntlich die erste , welche in -der Sülpolgegond überwinterte .



Seite 2.
Aus - er Residenz.

Karlsruhe » 14 . August.
$ Boettge i« München . Ueber tote Konzerte der Kapelle des

badischen Grenadier-Regiments Nr . 109 tm Löwenbräukellerin München
schreiben bk „Münchener Momentbilder" : „Gegenwärtig übt der Löwen¬
bräukeller eine ganz besondere Anziehungskraft auf Einheimische und
Fremde aus : dort hat die Kapelle des badischen Leibgrenadier-Regiments
ihr Hauptquartier atffgeschlagen und an der Spitze seiner Mannen demon -
strirt Herr Adolf Boettge einer übergroßen Schaar von Musikfreunden die
Entwickelungsgeschichte der Militärmusik und unterhält das Publikum
durch gut gewählte Vorträge aus dem reichen Schatze seiner Repertoirs.
Seit Jahren ist das Bestreben dieses tüchtigen und intelligenten Mannes
dahin gerichtet gewesen , vergessene Musik in Erinnerung zu bringen , den
Hörer zurück zu führen in toett Stimmungskreis unserer Vorfahren , die
naiv und anspruchslos mehr Erbauung als Zerstreuung, mehr Beruhig¬
ung als Aufregung durch die Tonkunst suchten, denen eine sinnige wohlge¬
formte Melodie über alles ging. Alte Musik bedingt auch alte Instru¬
mente . anders klingt ein Stück auf dem modernen Konzertflügel, anders
auf einem alten Clavichord oder Clavireymbel, ebensowenig ist es gleich-
giltig , ob die alten Fanfaren und Märsche auf Ventil- oder Natur -Trom¬
peten geblasen werden . Herr Boettge führt toie verschollenen Zinken in
seinem Orchester , ferner lange Trompeten und alterthümliche Trommeln,
doch auch die französischen Saxophons , Blechinstrumente mit hölzernen
Klarinettenmundstück, deren 'weiche Töne sich harmonisch ineinanderschmie-
gen usw. Niemand soll aber glauben oder — fürchten , in den Konzerten
des Herrn Boettge würde ausschließlich alte Musik gespielt ; nein ! die
wackere Kapelle bringt 'das Neueste und Allerneueste : die Klassiker und Ro¬
mantiker, die Todten und die Lebenden , die Ernsten und Heiteren , Alle ,
Alle sind in dem Programm vertreten, für jede Richtung, für jeden Ge¬
schmack ist gesorgt, und 'der Ausführung gebührt stets das höchste Lob .
Des gewandten Dirigenten feuriger Eifer spornt das vorzügliche Or¬
chester mächtig an , jeder Einzelne trachtet darnach, sich zu vervollkommnen ,
das Gelingen der gestellten Aufgabe ist ihm Ehrenfache . Wir finden die
Technik der Bläser hervorragend, den Zusammenklang überraschend aus¬
geglichen, 'die Präzision bewunderungswürdig . Diese Grenadier-Ka¬
pelle versteht zu singen auf ihren Instrumenten und musikalisch zu
phrasiren." 'Diese außerordentlichen'Lobesworte begleitet das Münchener
Blatt mit einem Bilde Meister Boettge 's.

f f Athletenklub Germania . Bei dem am Sonntag und Mon¬
tag in Oggersheim stattgehabten Kreisfeste des 4. Kreises des deutschen
Athletenverbantoes (Baden und die Pfalz ) , hat der Athletenklub „ Ger¬
mania " erneut von 'der vortrefflichen Schulung seiner Mitglieder Zeugniß

«
egeben. Mit 24 , unter sehr großer Konkurrenz errungenen Preisen , be-
ehend in Kunstgegenständen , echt silbernen Medaillen und Eichenkränzen ,

kehrten 'die Sieger Montag Abend zurück. Es haben' Preise errungen:
die Meisterschaft des 4. Kreises, im Stemmen : Herr Hagstotz. 'Ferner in
der 1. Klasse : Herr Hagstotz und Ehrenpreisstemmen, Dauerstemmen,
Kürstemmen und Steinstoßen je den 1. Preis ; ' Herr Restle ; Ehrenpreis-
ringen 1. Preis , Klassenringen 2 . . Preis ; in der 2. Klasse : Herr Walter
Ehrenpreisstemmen und Kürstemmen je den 1. Preis , im Dauerstemmen
4. Preis , im Klassenringen 9 . Preis ; Herr Schlecht : Ehrenpreisstemmen
2. Preis , Ehrenpreisringen 3 . Preis , Klassmringen 9. Preis ; Herr Hoff-
mann : Ehrenpreisringen und Klaffenringen je den 2. Preis , Dauerstem¬
men 17. Preis ; Herr Bernhard : Klassenringen 4 . Preis , Dauerstemmen
18. Preis . In der 3. Klasse : Herr Biber : Klassenringen1. Preis , Ehren¬
preisringen 3. Preis , Dauerstemmen 14. Preis ; Herr Stütze ! : Dauerstem¬
men 4. Preis ; Herr Ditter : Dauerstemmen 6. Preis .

Tele <ir <imiiie der „Bad . Presse" .
’ hd Berlin , 14. Aug. 'Dem Vernehmender „Berk . N. Nachr .

" nach
wird'

der österreichische Thronfolger, Erzherzog Franz Ferdinand ,
den diesjährigen deutschen K n i f e r -M anödern beiwohnen .

hd Berlin , 14. Aug . Fast sämmtliche Arbeiter der
Militär -Effektenbranche , im Ganzen mehr als 4 0 0
.Personen , haben , nachdem die Eimgungsverhandlungen ge-
gescheitert sind , die Arbeit n ieder g e le g t. (Frkf . Ztg.)

;= Wilhelmshaven, 14. Aug. Im hiesigen Artillerie -
d e p o t e x p l o d i e r t e eine Revolver -Granate . 3 Per -
fönen wurden schwerverletzt . ^

hd Dünkirchen , 14. Aug. Der erwartete Aus stand der
Heizer und Schlepper ist gestern Abend ausgebrochen . Hiermit
sind die 'Heizer und Schlepper der meisten großen Hafenstädte in den Aus¬
stand getreten .

hd Bozen , 14. Aug. Der österreichischeLeutnant Zwara
vom! 102. Infanterie-Regiment gerietlf vorgestern beim Edelweiß
pflücken an eine abschüssige Stelle d 'es Penegal und stürzte in die
Tiefe . Kameraden holten Hilfe , jedoch gelang es erst nach 6 Stun¬
den, den verunglückten Soldaten zu bergen . Er st a r b während der
Ueberführung in das Bozener Militär-Hospital.

hd Bukarest , 14. Aug. Die Regierung ließ durch den Ge¬
sandten in Sofia unter Androhung des Abbruchesderdiplo -
m a t isch en B e z i e h u n g t n die bulgarisch e Reg ier -
u n g noch einmal auf fordern , gegen das Revolutions -
Komitee i n S 0 f i a e i n z us ch reiten , 'da erwiesener
Maßen sich bei diesem Komitee ausgesandte E missäre befinden , welche
weitere Ermordungen und Erpressungen in Rumänien
planen.
. — Bukarest, 13. Äug. Die „Agence Roumanie" meldet : Die
bulgarische Regierung lehnte ab , dem Verlangen
Rumäniens gemäß gegen das Macedonier -
? o m i t e e wegen der Ermord u n g des Rumänen Mihac-
diann gerichtlich ein zu sch reiten , so lange sie nicht die
Prozeßakten besitze. Die rumänische Regier¬
ung » welche hierin ein bedeutendes Entgegenkommen im Sinne der
Anerkennung lderrumänischenR e k l a' m a t i o n
erblickt, forderte die bulgarische Regierung auf, einstweilen gegen das
Macedonierkomitee wegen einer auf bulgarischem
Territorium an einem rumänischen Staatsangehörigen nach-
gewiesenen Erpressung von 30 000 Frcsi. gerichtlich
0 or z u g e h e n. Die rumänische Regierung ist entschlossen,
nicht n a ch z u g e b e n , bis sie volle G e n u g t h u u n g er¬
halte. Die Presse und öffentliche Meinung billigen einmüthig die
Haltung der Regierung.

--- Rom , 14. Aug. Königin-Wittwe Margherita ist
heute Vormittag incognito nach Venedig abgereist.

hd Neapel, 14. Aug. Die Polizei verhafte te im Auf¬
träge der Regierung die serbischen Anarchisten Petrovic
und Z i v k o v i c, welche unter dem Verdacht stehen, ein A t t e n t a i auf
den Fürsten von Montenegro geplant zu haben .

hd London , 14. Aug. Nach New - Porker Meldungen soll sich die
Gattin des M ö r d e r s B r e s c i an die K ö n i g i n-W i t t w e
MargHerit a gewandt haben , um die B e g n adi gu n g ihres
Gatten beim Könige zu erwirken .

hd London, 14 . Aug . Der „ Lokanz ." meldet von Hier : Rach
einem Telegramm aus LaHoremobilisirtederEmirvon
Afghani st an seine Artillerie und Infanterie und Gerüchte zir-
kuliren » daß er einen Vormarsch gegen die russische
Grenze beabsichtige und einen heiligenKri eg erklären wolle.

(Englische Phantasien ! D . R .)

_ Badische Presse .'_
Reue armenische Greuel .

hd Konstantinopel , 14. Aug . Neue Massacres durch
die Kurden 'werden gemeldet. 'Unter dem Vorwände, in S p a H-
g a n g h hätten verschiedene armenis cheRevolutio -
näreZuf lucht gefunden , rückte A l i P a s ch a, der Militärkom¬
mandant von Tiflis , an der Spitze eines Bataillons Re¬
gulärer urtd eines kurdischen Reiterregi -
m e n t s am 16. Juli gegen den betreffenden Ort vor. A l l e E i n-
wohner , mit Ausnahme von 8, welche sich retten
konnten , wurdenmassakrirt und d i e Ori¬
sch a st 'd em E rdboden gleich gemacht . Die Kurden
suchten M a g b a r , sie fanden aber nur seine hochschwangere Frau .
Ihre Brutalität ging so . wert, daß sie der Frau den Leib
aufschlitzten .

Hierauf wandte sich die Räuberarmee gegen die Ortschaften
Eghgarttzover und Khedan , wo ebenfalls Plünderungen
und Massacres in kleinerem Umfang stattfanden . Ali Pascha ,
nach Tiflis zurückgekehrt , hat dem dortigen armenischen Bischof
folgenden Thatbestand , auf welchem vorläufig auch die Pforte
fußt, mitgetheilt :

„ Von 100 armenischen Revolutionären , die in Spah -
gangh sich befinden sollten, fand er nur 23 vor . Diese flüch¬
teten in die armenische Kirche , von wo sie die Truppen
beschossen. Nach dreitägiger Belagerung beschloß Ali Pascha ,
die Kirche zu stürmen . Vorher legte er Feuer au. Während
die Flammen die Kirche umloderten , drangen die Truppe » ein ,
trafen aber mir 13 von den Revolutionären , sodann einen
80jährigen Priester , eine Frau und ein Kind an . Alle wurden
von den Truppen nieder gemacht. " Ali Pascha ließ alsdann
die Ortschaft einäschern .

Die Kurden griffen den englischen Vicekonful in
W a n an , während er einen A u s f l u g in die Umgebung der Stadt
machte. Sie vertrieben seine Begleitung, verwundeten den
D r a g o m a n und raubten das 'Gepäck . Der englische
Botschafter unternahm energische Schritte bei der
Pforte .

Die Pforte möchte die neuen Massakresableugnen ,
der Dildiz Kiosk verbirgt dagegen nur schwer den peinlichen
E i n dF u ck dieser Ereignisse , welche eine schrilleDissonanz
in die fieberhaft betriebenen Vorbereitungen zur Feier des Jubi -
l äu m s des S ul tan s werfen. Man befürchtet neueSch ritte
d e r M ä ch t e.

Die ausführlichen Berichte über die neuen armenischen Greuel
werden erst abgewartet . Die .Zahl der Massacrirten schwankt
zwischen 200 und 300 . Die Pforte giebt vorläufig nur 16 zu.
Der Sultan gab strengste Ordres , weitere Massacres zu
vermeiden , unter Bestrafung der Schuldigen . Die kurdische
Soldateska hat sich aber bisher nur wenig um die Befehle von
Konstantinopel gekümmert und nichts weist darauf hin , daß die tür¬
kische Autorität in den kurdischen Provinzen seit den letzten
großen Massacres Fortschritte gemacht hat. (Fkf . Ztg .)

England und Transvaal.
hd London, 14. Aug. „ Daily Mail" meldet aus M a f e k i n g ,

General C a r r i n g t o n befinde sich auf dem Rückzüge , ebenso
General F r e n ch , welcher sich gleichfalls nach dem Süden begiebt .

— London, 14 . Aug . Reuter meldet aus C r a d o ck vom 13. :
Ein Telegramm von MidlandwahI aus Vryburg besagt : General
C a r r i n g t o n v e r b r a n n t e die V o r r ä t H e in Z e e r u st
und zog sich nach M a l na i r o z u rü ck.

— London, 14. Aug . „Daily Mail" meldet aus Lourenzo-Mar-
quez vom 13. : Die Buren haben Machatoodorp verlassen und be¬
setzten W a t e r f a l l - o n d e r mit Gewalt. — Ein bedeutender Theil der
Zelte und Baracken im Lager von Louis B o t h a bei Dalman -
thua wurde am letzten Samstag durch F eu e r z e r st ö r t. ' '

Die Vorgänge in China.
— London , 11. Aug. Ein Dampfer der Great Northern Tele¬

graph Company hat bereits begonnen .
' das Kabel das T s ch i f u und

Taku verbinden soll, zu legen und man hofft , daß die Arbeit in
wenigen Tagen beendigt sein wird. Der Dampfer „ John Pentoer " der
Eastern Telegraph Company wird in wenigen Tagen Singapore mit
genügend Kabel verlassen , um Sh a n gh ai m i t T sch i f u z u ver¬
bin d e n , und man erwartet, daß es schon möglich sein wird , den Ver¬
kehr auf demselben in diesem Monat zu eröffnen. Wenn diese Linien
dem Verkehr übergeben sein werden , sollen die Telegramme zu den ge¬
wöhnlichen Sätzen ohne Zuschlag befördert werden . Nachrichten von
Tientsin werden dann binnen wenigen Stunden in den Hauptstädten Euro¬
pas sein können. Der Hauptvortheil wird aber der sein , daß man v o l l-
kommenunabhängigvondenchinesischenLandlinien
sein wird. Gegenwärtig werden die Depeschen per Boot von Shanghai
nach Taku gebracht , was 5 Tage in . Anspruch nimmt und wenn der Sen¬
sor sie zurückhält , dauert es manchmal auch 10 Tage . Nur ganz dringende
Telegramme sind bisher über die Landkimen von Tschtfu nach Shanghai
gesandt worden , dieselben kosteten dann 16 Schillinge per Wort von Tschi¬
fu nach England.

- - London , 14. Aug . „ Standard" meldet aus Shanghai , 12 .
Aug . : Ein Telegramm von Tschunghamgfu meldet , der Dizekör.ig
von S z e ck>u n g erhielt Befehl von Peking , a l l e F r e m d e n zu
z w i n g e n, die P r o v i n z ohne Verzug zu verlassen .

Li-Hung-Tschang.
hd Paris , 14. August. Einer Depesche aus Shanghai zufolge

wird L i-H u n g-T schanz erst nach dem Einzuge der Ver¬
bündeten in Peking dorthin ab reisen , weil er hofft, daß
die Ka i s e r i n-R e g e n t i n ihm dann une in geschränkte Voll¬
macht zu den Frieden s -V e r h a n d l u n g e n mit den Groß¬
mächten ertheilen wird. (Kl. I .)

hd Berlin , 14. Aug. Bon der Ermächtigung Li -Hung -
Tschangs zu Friedensverhandluugen ist au hiesiger amt¬
licher Stelle immer noch nichts bekannt . Wie wenig glaubwürdig
die ganze Nachricht erscheint, geht am deutlichsten daraus hervor , daß
selbst die hiesige chinesische Gesandtschaft keine Kennt -
niß von einem derartigen kaiserlichen Edikt hat. Aber selbst wenn die
Botschaft richtig wäre, so dürfte dieselbe kaum irgend welche
Beachtung finden.

Die Lage in Shanghai .
— Berlin, 14 . Aug . Wie der Chef des KreUzertzeschwäders

meidet, befindet sich die „G e f i o n" seit dem 14 . Juli zum Sch u tz e

_ Irr. 188.'
derDeutscheninS h a n g h cC i , der „I l t iS" ist u n
Wegs dorthin und „ Schmal be" und „Seeadler "

erhiest^
gleichfalls Befehl dorthin zu §rhen.

— London, 14. Aug . D ie„Times" meldet aus S h a n g h „ -
vom 12. ds . : Die englischeRegierunglieh dem Viz , 1
k ö n ig Wutfchang 75000 Pfund (= 1500 000 M .)
4y2 Prozent. Die Summe fft nöthig zur Zahlung des Sold, ,
der Provinzial truppen .

Der Vormarsch ans Peking .
= Berlin , 14. Aug . Wolffs Bureau meldet aus T irntsi ,

vom 8. : Bei Vangtsun haften die Chinesen ! nur h, .
Bahndamm besetzt . Nach kurzem Widerstande erfolgft ^
Rückzug auf Hofiwu . Dorthin war direkt von Peitsong w
Lines ifche Hauptmacht geflohen mft htg,
General Ma und dem Gen '

eralgouverneur von Tschüs
= London , 14 . August. „Daily Expreß" meldet m

Shanghai, 13 . Ang . : Am Samstag Mittag erreichten k,
Verbündeten einen Punkt 20 Meilen von Peki « ,
entfernt .

'

Das Schicksal der Europäer in Peking .
r= Uetersönrg , 14 . Aug . Aus Peking ging dem russisch^

Obersten Woyczack die Meldung zu, daß in der Aacht des 31 . ^
jum 1 . August das ZLoiuvardeureut auf die Kefaudtfchaste»
dru tzhiuefen wieder ausgenommen wurde . Die europäisch,
Kirchen wurden geschändet ; die Fremden seien nur biszyz
8. August mit Vorräthen versehen.

— «London , 14. Aug . „Daily Telegraph" meldet über Hong¬
kong vom 11. ds. : Der englische Konsul Scott erhielt chy
chiffrirte Depesche des Gesandten Macdonald in Peking
vom 6. August, welche besagt :

„Unsere Lage ist verzwersett . Zn 1v Gagen find
Uayrnngsmittek zu K»de. Die Khinefen eröoten fich , «ns ««f
Gientfiu zu geleite «. Wir lehnten dies jedoch av."

— London , 14. Aug . „Daily Mail " meldet aus Ho,g
kong vom 12. : 8000 Schwarzflaggen gingen heute ueh
Peking ab . — Admiral Tungtuiteng von Puen « , ,
befahl 10 000 Mann nach Peking zu marschiren.

Die Mächte und die chinesische Krisis ,
hd Berlin , 14. Aug. Eine Reihe Blätter bleiben bemüht , fe

Roth Wendigkeit einer Reichstagseinberufung t«,
zuthun. Wie wir auf Grund zuverlässiger Nachrichten «-
fahren, besteht in maßgebenden Kreisen keine Abfichtz ,
einer vorzeitigen E i nb e r u f un g toes Parlaments.

hd Hannover, 14 . Aug. Graf Waltoersee gcht im Stufte
des Kaisers vor seiner Einschiffung zum König Bi kt «,
E manuel , um die freuntoschaftlichen Grüße des Kaisers und btt
Armee für den König zu übermitteln . Die Flotten der irbrtgen
Mächte sind dem Oberbefehl nicht unterstellt , nur üt
Land. armee . Die Regierungen gaben ihre Einwilliz ,
ungen sämmtlich und zwar z u e r st Rußland , dann Oest«-
reich, Italien , Amerika , Japan , Frankreich und zuletzt England ,
das noch eimge nebensächliche Bedingungen stellte.

Frattkfnrt a. M.
CM Uhr Nachm.)

206.20
174.50
138 .80

25 .30

Telegraphische Kursberichte
vom 14 . August .

Ländetbank —
Wiener B .-V. 122 .80
Ottomanbank 107 .10
Schweiz . Central 141 .50

. Nordost 88.30
, Union 80.—

Jura Simpl . 87.30
Mittelmeer 98.20
Harpener 179 .50
5°/0 Argentinier 31 .50
5°/„ South . Pres . 106 .30
4abg . 3 ,/, ° /oS8ab .

St .-Obl . i . G. 93 .80
dto . i . M . 92.95

3 '/, 7 » do . 92 .60
3° /° Bad . St .O . M.

Credit
Disconio
Staatsbahn
Lombarde »
Teudeuz : still.

Krairkfnrt a . M »
(Anfaugskurse ).

Oest . Cred .-A. 206.20
Oest. Staatsb .-A. 138 .90
Lombarden 25,20
3 «/,Port . St ..A»l. 23.25
Egypter —
Ungarn 96 . —
DIsc . Com .-A. 174 .66
Gotthardbahu-A. 135 .50
s°/,Mexik . ult . 25.20

Baiici»e
"
Ottom. 107 .—

Türkeuloost —
Italiener 93.30
Tendenz : getheilt .

Frankfurt a . M .
(Schlußkurse .)

Wechsel Amsterd. 163.05
, London 204 .82
„ Paris
„ Wie »

WechselItalien
Privatdisconto
Napoleons
4"/« Deutsche 3leichS !

Anleihe (3 ' /--) 94 .70
3°/. do.
3 '/, Pr . Conf.
5°/» Italiener
47«Oest. Goldr.

81 .35
842 .75
761 .25

4' / .«
16.32

85 .10
94 .35
93 .30
97 .80

4 '/. ° '. Oest.Silber 96 .30
1860er Loose 132 .50
4V2% Portug . 35 .95
Nnssisckie Staats . 97 .10
Serben 59 .40
47» Spa ». Ext . 71 .60
47» Ungar . Goldr. 96 .10
Ungar . Kronenr . 90 30
Berliner H.-G. 147 .—
Darinst. Bk . 132 .40
Deutsche Bk. 187.70
Dresdener Bk. 147 .—
Badische Bk. 119 .50
Mein . Credit-Bk. 140.55

Hyp . -Bk. 160.55

87.30
97 .05

III98 40 .25
25 .15

160.—

132!—
78 .30

107 .30
119 .70

■* / 0 Griechen 42 .60
Türkenloose 108 .80
D. Türke » —
5% Argentinier
57« Chinesen
57, Mexikaner
57°
3°/
Pfalz . Hyp.-Bk.
Elbthal
Meridionalb.
Bad. Znckerk .
Nordd . Lloyd
Packetfahrt -
Maschin. Grihner 174 .50
Karlsr . Maschin. 236 .—
North .pref .SbareS 72 .70
A. Elektr .- Gesell. 223 .-
Schuckert 199 .30
Veloce 51 .—
Oberrh . Bank 115 .70

Rachbörse
( 2 '/, Uhr Nachm.)

Berliner Bank 109.—
Credit 206.30
Disconto 174 .50
Staatsbah » 139. -
Lombarden 25.20
Trndenz : still.

Berlin
(Anfaugskurse ) .

Credit -Aktien 206.50
Disconto- Comul. 174 .40
Deutsche Bank 187 .50
Berl. HandelSb . 146 .56
Bochttut.Gnßstahl 187 .50

Harpener 178.Ü
Dortmimder 96 .11
Tendenz : Montan fest.
Berlin (Schlnßk »rlei

37 -7 « NeichSanl. S4sl
37 , . 83 .40
3h,7 » Pr . Co,, ?. St.tr
Kredit 2m
Disconto 175 -
DrcSdener 14S.it
Nat .-Bk . f . Dtschl . 1SL-
StaatSbahn 138.«
Bochmner 188?
Gelsenk. Bergwerk 1911!
Lanrahütte 205.1!
Harpener 1781
Dortmund 9SL
A. E .- G . 22
Schlickert 1995
Dynamit Trtlst 147.4
V. Köln -Rottwetler

Pulvers . 192.8)
Deutsche Metallpatr-

Fabrik. 238.-J
Kanada-Pacifie 85.-
Privatdisconto 4)

Wie » (VorbSrst ).
Creditaktieit
StaatSbahn
Lombardeit
Marknoten
47,7« Ungar »
Ung. Papierrente

684.
655.
109$
118 S
115,-
97.8

Öest . Kronenreiite 97S
Länderbank 414.-
Ungar. Kroueur .
Alpine
Tendenz : fest.

Paris . ^ „
37® Rente I0.t.d
Spanier 718»
Türken 23ß
Jtalirner 92SI
BanqueOttoma » 532 .-
Rio Tinto 1468 .-

Loudo ».
DebeerS 28
Chartered Z «
GoldfieldS 7 -
NandlttilteS 40 '-
Eastrand 7
Atchison Top 72

' -
LouiSv . Nashv . 74Lanrahütte 205 .50 - -

Anfangs Hütten- und Bergwerksaktien zurückhaltend , deshalb GeM
in sehr engen Grettzen .

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr -
Das barometrische Maximum , welches gestern mit seinem Kern Ö®

Mitteleuropa lag, hat sich seitdem der Hauptsache nach auf den Rortowest »
verlegt , doch entsendet es von da aus einen breiten zungenförmigen Ant«
läufer in das Binnenland herein; hier hat — wohl vorübergehend— ^
Bewölkung wieder zugenommen , doch fallen keine Niederschläge . Es
wenig bewölktes , trockenes und mäßig warmes Wetter zu erwarten.

Zahnarzt Lorenz
Leopoldstrasse 33

585 TELEPHON 585 .
14029
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Bekanntmachung.
Mlsrchr Hkiihajeii.

GelänckevexmietkMg.
DaS städtische Gelände am Karls -

; roher Rheinhasen soll für industrielle
! and Handelszwecke vermiethet werden .

Ein großer Theil der Lagerplätze
auf dem zwischen dem Mittel- und

: Südbecken befindlichen Molo ist be-
rests vergeben. Diejenigen, welche

. Gelände in diesem oder einem ande-'
een Hafentheil miethen wollen, wer¬
den daher ersucht, ihre Wünsche bald-
thunlichst der Unterzeichneten Stelle,
bereu Bureau fich im Rathhaus ,

. z. Stock , Zimmer Nr. 81, befindet ,
bekannt zu geben. 15349 .2.1

I Karlsruhe, den 11. August 1900.
i Rheinhafendirektion .

Vergebung
auf Abbruch.

Der Termin zur Abgabe der
Angebote für den Abbruch des
Dienstwohngebäudes der
TechnischenHochschulewird
auf
Samstag den 25. August,

Mormittags 11 Atjr,
festgesetzt . 15365 .2 .1

Karlsruhe , den 14 . August I960.
Dr , Warth .

Von der Heise
zurück .

Dr. med. Weissblum
Kaiserstrasse 81.

Welches Fräulein ob. Wittwe
würde e. jg. Manne (Zeichner ) zur
Gründung eines Zeichenbureaus
150—200 Mk. vorstrecken? Heirath
nicht ausgeschlossen. Off. u. Nr . 2078
M. W . hauptpostlagernd. 88005
Herzliche Hille !
Welch ' edler Herr oder Dame

Hilst einer jungen Frau mit 30 Mk.
aus harter Noth. Rückzahlungnach
Ueberetiikunft .

Zu erfragen unter Nr . 87981 in
der Exvedilion der „Bad . Presse ".

Welcher Herr
oder Dame würde einer alleinstehenden
Frau , Wittwe, durch Krankheit zurück¬
gekommen , 20 M. leihen ? Rückzahl¬
ung nach Uebereinkunst.

Offerten unter Nr . 87986 . an die
Exved. der »Bad. Presse".

Holz- und
Kohlen- Geschäft .

Altes, gut eingeführtes Holz- und
Kohlengeschäft ist wegen vorgerücktem

; Alter des Besitzers an einen selbst -
thätige « Mann mit einigem Ber-

: mögen unter sehr günstigenBeding¬
ungen zu vermieihen.

Offerten unter Nr. 15294 an die
Erved. der „Bad. Presse " erbeten .

in der Nähe Baden -Badens mit
S Zimmern fammt Zubehör und kl.
Garten ist um den billigen Preis
von 15,000 Mk. sofort zu verkaufen .
Gest. Offerten unter Nr. 4204» an
die Exp - der „Bad . Presse " erb. 3.1

Zu verkamen:
Wegen Wegzug von hier ist sofort

billig zu verkaufen :
1 Herd » 1 Waschkommode »

1 Nachttisch » 1 Schreibtisch ,
1 Bettstelle » 1 Kinderbettstelle ,
1 Sopha , Borhangstangen « .
« och verschiedener Hansrath .
Zu erfragen unter Nr . B7984 tu

der Expedition der „Bad. Presse " . 2 .1

Ein Herd
fammt Rohr, für kleine Familie passend,
ist um den billigen aber festen Preis
von 15" M . zu verkaufen . Eben¬
daselbst ist auchein Anshängekaste «
billig zu verkaufen . Schützenstraße
Nr. 25 , 2. Stock._ B7972

Zwei Halbfranz . Bettladen mit
Rosten » Matratze « und Polstern »
neu, find zu verkaufen ; dieselben
werden auch einzeln billig abgegeben.
B7999 Zirkel 19 , 3. Stock lks.

llM ». lßoiitertjitjet,s
bereits noch wie neu, billig zu verkauf .
bei Hotmann » Karlstr . 74 , IV .

(neu) ist billig zu verkaufen . 88800
; Zirkel 19 , 3. Stock l inks.

Ein wenig gebrauchter Kinder¬
liegwage « ist zu verkaufen . 28006
SchützenstraßelS , Seitenbau 3. St .

Ein noch neues

Fahrrad
(Halbrenner )

ist billig zu verkaufen . 15359 .3.1
Waldhornstr . 37 .

AHerml. Technische Hochschule
Karlsruhe .

(Abtheilungen für Mathematik u. Naturwissenschaften, Architektur ,
Chemie, Elettrotechnik, Forstwesen , Jngenieurwesen , Maschinen¬

wesen).
Die Aufnahmen und Einschreibungen

für - as Wintersemester t900 | ](90 ]l
beginnen am 1 . Oktober , die Vorlesungen und Uebungen am
8 . Oktober . 15348

Das Programm ist vom Sekretariat der Hochschule zu
beziehen.

Dev Wektor .
Brauer .

Salamander
Erster Karlsruher Ruderklub .

Zu Ehren unserer auf der Inter'
nationalen Regatta in Luzern ge¬
wesenen Mannschaften , sowie zur
Feier des daselbst errungenen „Ehren¬
preises" veranstaltet der Klub am
Donnerstag den 16 . August
1900 , Abends 8 « hr, im
Stadtgarten ein

k

sSisäSS Gartenfest
mit Lampion -Boot -Corso nebst Feuerwerk u . |

Konzert
von der Artillerie - Kapelle, unter persönlicher Leitung !
des Herrn Musikdir. H . Liese.

Wir laden hierzu unsere verehrlichen Mitglieder nebst !
Fanlilienangehörigen, sowie Freunde des Rudersportes ,
höflichst ein und bemerken , daß gegen Vorzeigen der Mit-
gliedkarten, bezw. Klubabzeichen der Eintritt in den Stadt¬
garten von Abends 8 Uhr an frei ist. 13366.2.1 1

Der Worstcrnö .

Michael Weiss ,
Ghemisitze Masitz - und Dekatur - Anstalt »

KARLSRUHE , Blnmenstraße 17 .
'g ’ünßfCtdJe , rafdge urtö billiglls Medien ung .

Auswärtige Aufträge werden bestens besorgt. 15350.6.1

<2K >

2 i
rj einer dtsch. Leb .-Bers .- Ges . ist zu vergeben . Herren ,
t welchen mehr an sehr hoher Prov . als vorh . Jncafio
/A gelegen ist, wollen Effert , einreiche « snb 4202a an die

Generalagentur

Exped . der „Bad . Presse " .

Kräuter-Dampfbäder
vampk- u . fiei$$luftbä(kr

mit Massage , Halbb. , Douche rc .
Kräuterdampfb. I . Kl. im Abonn .
M. 1.50, Dampf- u. Heitzluftb . M . 1.
Alle Art . Kurbader u . Behandlungen.
LsrrU . geprüft . Masseur n. Badm.
$0fiC1tbaö Kuranstalt

Sostenstraße 81b . 14234*

chlmnesthmch
garantirt rein , feinste deutsche

Marke.
per Pfd. « r SO Pfg.,

in Blecheimern von 20 Pfd .
nur 48 Pfg. 15355

Hl . Scheite ,
Karlsruhe,

66 Kaiserstraße 66 .
Garantirt rein geschlenderter

SchumMer tonM
zu jedem beliebigen Quantum
empfiehlt 88004 . 3.1
Franz Zapf, TolMawaarenhaMg .,
BorkstraßelS , fr .Schwimmschulstr.

Für

Meilihgiidlmigk«.
Welche Weiuhaudlung würde

einem tüchtigen , in der Branche gut
vertrauten Mann , mit großer Privat -
und WirthSkundschaft, mit etwas
Kapital an die Hand gehen , gegen
gute Sicherheit , wenn sich derselbe
nur mit dem Ausschank »ind Verkauf
ihrer Weine befassen würde ? .

Offerten unter Nr . 88009 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbeten.
fln einem guten Mittag , nnd
»1 « bendtisch können noch bessere
Herren theilnehmen . 87989 .8 .1

W aldstratze 3», 3 . S t.

Zugelaufen B”"
ist ein juiigev , schwarzgrauerJagd¬
hund . Abzuholen Karlstraße 36.

Ifilfii geg. Blutstock,«- gen,HamburgMliv Pinneberg. Weg 15. 4194 ».2.1

§ opha !
nebst gebrauchtem, sowie neuemDivan
von 35 M . an. 88017

H . Cresa , Hirschstr . 35 .
Eine guterhaltene, halbfraiizösische

Bettlade mit Rost u . Matratze ist z«
verkaufe « . Kapellenstr . 56», 2. St .

Ei» liinger, tüchtiger

Frisenrgehilfe
kann sofort eintrete» . 88009
A. Dill *, Friseur, Bahnhofstr. 12.

Snltßiiflitpf .
1 tüchtigen Küchenchef,

ll jungen Koch (Aidetz ),
1 Kellnerlehrling , Restaura -
tionS . und Prkvatköchinnen ,
Kellnerinnen , Hansbnrschen für
Hotel u. Restaurant, Spülmädchen .

Näheres Plac irungsbureau
3VE. Fuchs .

87974Krenzstraste 20 .

für sofort gesucht. 88018
Hirschstratze 35

u Stellen finden
lll Koch , Restaurationsköchin , Kell¬

nerin , Zimmer - , Haus- » Kinder
mädchen. F. Böller , Durlacherstr . 69.

Mädchen-Gesuch.
Anständiges Mädchen findet Be¬

schäftigung. 87945.2.2
Willi. Wetascheak , Ritterstr. 34 .

Auch wird ein Schnljnnge um
Ausgänge zu besorgen angenommen

Mädchen gesucht
für Küche und Hausarbeit in feinem
Hause 1. Oktober zu Mk. 18 monat¬
lich Anfangsgehalt. Gute Zeugnisse
erforderlich . Gleichzeitig ein flinkes,
reinliches

Ainderfränlein
gesucht , das häusliche Arbeit mst-
besorgt und gut bügeln kann. Mk. 20
monatlich Anfangsgchalt. Familien¬
anschluß. 42062,2,1

Fm Fllbriklllit Siommel ,
Bruchsal , 33 Schönbornstraße .

TollesUrmige. « v **-^™**-
Tiefbetrübt machen wir Verwandten,

Freunden und Bekannten die traurige Mit-
theilang , dass unsere liebe , gute Mutter

Fm Stefanie Geiger m
geb. Bacheberle,

am Sonntag Abend in Bad Nauheim ihrem
Herzleiden erlegen ist.

Um stille Theilnahme bitten
Namens der trauernden Hinterbliebenen:

Robert Refger .
Olga Geiger , geb . Lichtenfeld.
Eugen Geiger .
E li se Geiger , geb . Deimling .
Albert Geiger . 15347
Anna deiner , geb . Walz.

Karlsruhe , den 14 . August 1900 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den

15 . August , Nachmittags 5 Uhr, von der
Leichenhalle aus statt .

Trauerhaus : Rüppurrerstrasse 66.

■

Todes -Anzeige.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht,

unsere werthen Geschäftsfreunde von dem in
Bad Nauheim erfolgten , unerwarteten Hin¬
scheiden unserer Mitinhaberin

Frau Ingenieur

Carl Geiger Wittwe
Stefanie , geb . Bacheberle ,

die seit Bestehen des Geschäftes demselben ihre

ganze Kraft in unermüdlicher umsichtigerThätig-
keit widmete , in Kenntniss zu setzen mit der
Bitte , der Verstorbenen gleich uns ein ehrendes
Andenken bewahren za wollen .

Die Beerdigung erfolgt Mittwoch den 15 .
ds . Mts. , Nachmittags 5 Uhr , von der Leichen¬
halle aus . 15346

Karlsruhe ) den 14 . August 1900.

Geiger’sch^ Fabrik
für Strassen - u. Hans-Entwässernngsartikel

G . m . b . H .

I

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem |

schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden lieben Gatten ,
Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Heinrich Eichhorn,
Branntweinbrennereibesitzer,

sprechen wir unseren herzlichsten Dauk aus .
Rüppurr , den 14. Arrgust 1900 . »205*

Die tieftrauernde Wittwe:

Rosa Eichhorn nebst Angehörigen. I

1

der
Landvvirthschaftl . Ausstellung zu Darmstadt

Ziehung 19 . September . Loose & 1 Mk.,
sind zu haben in der

Expedition der „Bai Presse“.
Fasslisst .

Circa 3000 Stengel sehr starken
Faßlitzt hat zu verkaufen 87982

Fritz Eubach ,
Liedolsheirn ^ Amt StaxlStuIje.

IbWerschncll und billigst Stellung
finde « will, verlange per Postkarte die
voutsebo Vskanrenpost in Eßlingen .

3wci Zimmer und Küche per sofort
zu vermieihen. Näheres

87652 .3.3 Winterstraße 41, ll .

Wir fetzen andurch unsere
verehr !. Mitglieder von dem
Ableben unseres langjährigen
Mitgliedes 15356

hm» Johann Elgg
in Kcnntniß und ersuche » um
zahlreicheBetheiligungbei der am
Mittwoch Vormittag 11 »/, Uhr
staltfivdevden Beerdigung.

Der Borstand .

„Neptun“
Wer Karlsr. Schwimm-Club.

8ell«imm.lliep4
jeweils Mittwochs und Freitags
vo» 8 Uhr ab im Stephanienbad
( Beiertheim ) bei Mitglied Kiut .

Schwimm» Freunde willkommen.
Der Vorstand .

Ein Mädchen, l
welches serviren kann , wird sofort ge¬
sucht. Kriegstr . 111 , „Waldschlößle".

Junges , norddeutsches Mädchen
sucht Stelle , am liebsten bei nordd.
Faniilie. Zu erfragen Aorkstr . 4,
früh. Schwimmschulstr . , 3 Tr . 88011

Ein anständiges , junges Mädchen
sucht Monatsstelle . Zu erfragen
Waldhornstr. 40,3 . St ., Vdh . 88014

Lehrlinge
mit sofortiger Bezahlung pr . Woche
4 bis 6 Mark gesucht . 15357

Bai». Äffepartoilts -Fliink,
Luisenstratze 48 .

Cl'tifrr verheirathet , m .besten
tRHfvlr Zeugnissen versehen,
sucht dauernde Stellung . Offert ,
bittet mau unter Nr . 88016 in der
Exped . der „ Bad . Preffe " abzug. 2.1
/Lchützcnstr. 36 sind zu vermiethe «^ auf 1. Oktober : 1 Wohnung
Bdh . , 4. St ., mit 3 Zimmern nebst
Zubehör,2 Wohnungen Stb .,3 St .,
je 2 Zimmer nebst Zubehör. Nähere»
im Laden daselbst. 87977 .3.1
llrofienstr . 39 ist eine schöne Man »
U farden-Wohnung von 3 Zimm -,
Küche, Kett. sogl. od. spät, m verm.
Ebendaselbst schön blühende Olcander-
bäume zu verkaufen . Näheres im
Seitenbau 2 . St . 87995 .5.1
Udlerstr . 28, 3. St . links , ist ein
** anständ . möbl. Zimmer » auf die
Straße geh ., mit Kost sofort oder
später billig zu vermieihen. Anstän¬
diges Fräulein bevorzugt. 88002
Ukademiestr . 41 , Hth., 2. St ., ist ein

gut möbl. Zimmer an ein Fräu¬
lein zu vermieihen . 67987

Ein besseres Zimmer mtt Pen -
fion zu vermieihen . 87990 .2.1

Waldstr . 33 , 3. Stock.
Ein gut möblirtes Zimmer zu

vermicthem 87988 .2.1
Wilhelmstr . 56 , 3. Stock.

( crartenstraße Nr . 68 . 5 . Stock, ist^ em einfach möblirtes Zimmer
( keine Mansarde), sogleich zu ver¬
miethe » . 87979 .2.1
iSöthestr . 3, 2. St ., ist ein möblirt .™ Zimmer an einen besseren Herrn
zu vermieihen . 88003
tKronenstraße 46, 4. Stock, links .

ist eine ordentliche Schlafstelle
an einen anständige» Herrn (Ar¬
beiter) sofort zu veruiiethen . 88010
Fcssingstraße 15 ist der 2. Stock, be-

stehend aus 5 Zimm ., Küche und
Zubehör , auf 1 . Okt . od. später zu
vermieihen. 87985 .3.1
Dudolfstraße 23 , Hth . 1 . St . , fist

eine Schlafstelle an ein anständ.
Mädchen zu vermieihen . Zu erfragen
von Abends 6 Uhr ab. 87994
/Lchwanenstraße 21, 3. Stock, ist^ ein freundliches Zimmer oder
Schlafstelle sofort billig zu ver-
miethen. 88012
Wegen Versetzung ist Adlerstr . 3 ,

4. St . (nächster Nähe des Schloß -
Platzes) ein gut möbl. Zimmer mit
zwei auf die Straße geh . Fenstern
sofort od. später an einen sol. Herrn
zu vermiethe ». 68001
Mi) ilheli»stlaße 46 sind ein od . zwei

ineinandergehende, gut möbl .
Zimmer zu vermieihen. 88015

Werkstätten
vo« 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zu vermiethe «.

Näheres Rüppurrer -
stratze Nr . 20 . 9276*
CVit Rüppurr ist eine schöneO Wohnung von 2 Zimmern,
Küche, Keller u. Gartenautheil auf
1 . Oktoberzu veruiiethen. 87970 .2.1

Näheres Werderstr . 65,3 . St ., hier .

paratem Eingang , möglichst in der
Nähe vom Polytechnikum . Offerte«
unter Nr. 87998 an die Expeo. der
„Bad. Presse".



Seite L Badische Presse . Nr . 188.

ist em ckemisckes Produkt und bietet ebensowenig Ersatz
für Gährungsessig , wie Sacharin für Zucker .

3448a „Oie Abwehrkomalssioa las Deutschen Esstgfabrikantea-VertaMe »“.

Bekanntmachung.
Die Stelle des Standesbuchführers bei diesseitiger Ver¬

waltung , mit welcher ein Anfangsgehalt von 1600 M . , sowie
Aussicht auf Ruhrgehaltsberechtigungund Hinterbliebenenversorgung
verbunden ist, «st alsbald zu besetzen . 4200 »

Bewerber wollen sich unter Beifügung von Zeugnissen bis
zum 1 . September l. Js . diesseits melden .

Bruchsal, den 9. August 1900.
Der Stadtrat .

_ Stritt ._ Hamminger.

Misch« LilÄMmi mm Rothen Kmz.
Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir an weiteren Geld

spenden zum Besten der nach China entsandten deutschen Truppen erhalten
Vom Frauenverein in Rappenau aus einer Sammlung bei einem

Bortrag des Pfarrers Noll über China 26.63 M . ; vom Frauenvercin in
Hausen i. W. 20 M. ; durch Rentner Hcpp : von ihm selbst 20 M . , von
Obcrbaurath Engeffer 2V M, ; von dem Verlag der „ Badischen Presse ",
Nachlaß von Jnfertionsgebühren. 8 M . und 12 M>; vom Frauenvcrein in
Heilkgenberg am Bodensee 10 M . : von Otto Dietsche in Waldshut 5 M. ;
vom Frauenverein in Kehl 50 M . ; von der Expedition des „Rastatter
Tagblattes "

, Nachlaß von Jnsertionsgebührcn, 14.40 M . ; durch General¬
leutnant v. Winning : aus einer Sammlung des Männerhilfsvereins und
des Flottenvereins in Heidelberg , 2. Sendung 237 M , 3. Sendung 525 .33 W. ;
von Graf Rantzau und Gräfin Rantzau in Baden-Baden .je 50 M>; von
Graf Otto Rantzau in Baden-Baden 3 M ; vom Frauenverein in BoderS -
weier 10 M. ; vom Frauenverein in Grunern , Amt Staufen, 28 M . ; durch
Hofapothcker Strobe : von prakt- Arzt vr . Sternberg 20 M. ; vom Frauen¬
verein in Krozingen 20 M. ; vom Frauenverein in Salem 20 M . : von:
Frauenvcrein in Lichtenau 10 M. ; vom Frauenverein in Riegel 65.50 M ;
vom Frauenverein in Odelshofen 13 M. ; vom Frauenvercin bezw . der
Gemeinde Neunstettcn 46 M. ; durch Pfarrer Reichwcin in Hertingen aus
einer Sammlung 27.41 M.

Zm Ganzen bis jetzt 4704 .87 M.
Wir danken herzlich für diese Gaben und bitten um weitere Zu-

Wendungen.
Karlsruhe, den 10. August 1900 . 15306

Der Gesammtvorftand .

6 ebr
. Stollwerck

Köln — Berlin — Wien — Breslau
München — Amsterdam — Brüssel — London

Prcseburg — New- York — Chicago,

37 Hofdiplome
H

63 Preismedaillen.

Tliuriiis »'ifi.
Umicherung«-ße$ell$cbafl In Erfurt .

Gegründet 1853 mit 9 Millionen Mark Grundkapital.
BeriuögenSbestand : 52 Millionen Mark.

a - b - rnimmt - «euer-, Lebeus -, Unsill-, Haftpflicht -, Transpart-,
Btlrreu -, riubruchdietstuhl- md Elas-Versicherungen jedn Art.

Zur Vermittlung von Abschlüssen und AuskunftSertheilung empfehlen
sich Die General -Agentur für Bade « und Hohenzoller» :

Carl Staidle in Konstanz ,
sowie sämmtliche Agenten der Tburingia : 1525a .4.3
in Baden -Baden : Th . Gebhardt , Speditionsgeschäft ,
in Durlach : 2hri »llun Malaahurgsrp Uhrenmacher,
in Kreiburg i. B . : F. Uhl , Kaufmann, Sedaustraßc 8,
in Karlsruhe : Friedr . Rothermel , Bezirksagent , Scheffelstr . 44a,Louis Komm , Kaufmann, Rudolfstraße Nr . 20,

Kug. Lehmann , Ludwig -Wilhelmstratze Nr . 8,
G . Schwab , Kapellenstraße 30.

'GG '

Riesen - Concert - Phonograph
„Herold“.

vas Veste und vollendetste auf dem
ganzen Phonographen -Gebiete.

Die Wiedergaben durch den „ H EROLD ‘* ,
sind sehr laut und auf größere Entfernungen deutlich
verständlich und genügt der Apparat deshalb für die 1
größten Säle.

Als Automat justiert, bildet der „ Herold "
eine sehr vortheilhafteEinnahmequelle für Restaurateure ,
Hoteliers rc . 15358

„ Herold " wird täglich Interessenten vor¬
geführt und werden speciell die Herren Wirthe rc .

1zur Besichtigung desselben eingeladen .

k. von Chrustsehoff, Karlsruhe ,
Friedrrchsplatz 7.

Spielwaaren- '*
F. Roth , Karlsnihe-MWirg.

Gesammtaiisstellung deutscher Spielwaaren -Jndustrie -
Erzeugnisse . Vorhanden ea . 1400V Originalmnster
von ca . 100 Fabriken. Annahme von Bestellungen Seitens
d . H . H . Wiederverkäufer nur bis 10 . September d. I . —
Reisevergütung . — Auf Verlangen Prospekt gratis und
franko. 15352 .6 . 1

Handschuhe
in jeder Lederart werden täglich sorgfältigst gewaschen.

1 « Weiss , dkm . Waschanstalt,
Blumenstrasse 17. 15351,6 .1

« nStvärtige Aufträge werden bestens besorgt ,

Calcium-Carbid
zur sofortigen Lieferung , garantirt beste Waare, liefert zum Preise von
Nlk. 28 .— per 100 Kilo freibleibendincl. Emballage ab Fabrik Heilbronn..

für Heiz- ü . Beleuchtungswesen6. m . h . H.
Heilbromi (Acetylenwerke) . 3?6Sa .io .4

Chocolaöe -

,
Cacao - und

uckerwaren - fabriken .

Basport aeoli allen Erdtheilen «

s . —,0 « ^SOane ”
e ö
HK

» atentls
CKLEYERKr ^ 3

rS e
INGENlEURÄpATDiTANWALT :

Grogol

Vorstenlanden - großsrtiz ,
schön im Brand.

6 Stück 40 Pfg.
H . Meyle ,

Kaiserstratze 161
iEcke Ritterslraße).

Kaiserstraße 133
6 .4 (Ecke Kreuzstraße ). 14677

Versuchen Sie' Ilm.
per Pfuiib Mk. 2.75,

hervorragend schöner Thee.
C. Cartharius ,

Karlsruhe . 11195*

8ung v■
Per schönste Zimmerschmuck

ist ein Geweiy.
Versende 4 Stück garantirt schalen-

cchte Hirschgeweihe ( 2 verschiedene
Arten) , komplett zum Aufhängen ge
richtet , für nur M. 18 .— gegen
Nachnahme , oder vorherige Kassa¬
sendung. Verpackung frei. 3852 ^.10.7
Joseph Sebweiztr, Geweihindustrie ,

München, Maximilianstraße 9.

Graue Haare
machen 10 iahre älter . Ein ganz
unschädliches, unfehlbar wirkendes
Mittel dagegenistdasv . Funke & Co .,
Parfümeriehygienique, Berlin , Prin-
zessinnenstr. 8 , erfundene, gesetzi.
geschützte „Crinin “. Preis 3 Mk,
Es giebt grauem Kopf- u . Barthaare
eine schöne, echte, nicht schmut¬
zende, helle od . dunkle Naturfarbe.

3479a .l0.4

Kaser, Laathllser, Kuser-
stzot, MaWrot,

Kühnergerste ,
Würitemkerger Kälkset»
Melassetorfmehtfutter ,
Kleie , Trockentreber,

Leimehl, Erkchkilchen,
StopsVeUkarn,

Heu , Stroh u, Torfstreu,
Torfmull ,

Holzwolle ,
SprevL ,

empfiehlt
Carl Bauiiiaiiii ,

Karl Sruh e, 14052 *
Akademiestratze 20.

Sltbtrujraie Stcinhuter Ttschzcugc ,
HandtüSer , Halbleinen >c., direct
auederNabrUv . G . Schuster, Stein¬
hude, in jed, Quant , zu Fabrikpreis.
,n beziehe ». Muster frei. Mau der-
gleiche Preis u, Qual , mit and. Off,

älleste , Phil . Giss , Neuwied ,
liefert billigst gute Maaren.

1031 -.14.9

sir ahcir Ortet *

t/ERLENOEH Sfc- PROSPEKTS ÖM77Sv.FRAMKO.

Schutzmarke , Främlirt mit den höchsten Ehrenpreisen !

J. Anders überseeisches PnlYer
tödtet mit Sicherheit a 9825 a

Schwaben, Schaaben, Wanzen , Flöhe , Russen , Fliegen ,
Ameisen , Asseln , Vogelmilben , überhaupt alle Insekten.

Fabrik-Versandt : Joh . Andel , Drog. , zum schwanen Hund“ , Prag I-
Echt zu haben in Durlach bei Frau Wm . Pohle ’s Wwe .

In der Provinz Depots überall , wo siohAndel ’» Placate “ vorfinden .

UJirtbscbafts-Ucrkauf.
In einem kl . Garnisonstädtchen nächst Karlsruhe ist eine

der besten Wirtschaften billig zu verkaufen . 15360
Verbrauch: Bier cirka 500 Hektoliter;

Wein circa 100 Hektoliter .
Brauerei gibt 10 000 Mk. dazu. Auz . Mk . 20 000. - .

Anfragen au Karl Kornsand , Karlsruhe ,
Kaiserstraße 111 .

Kammerdiener -Gesuch .
M . F . Suche für i . Oktober einen durchaus perfecten

Kammerdiener. Derselbe muß der englischen od.
französischen Sprache mächtig , in Tafeldecken und Blumen-
Arrangements tüchtig sein. Prima Zeugnisse und Referenzen
Hauptbedingung. Vertrauensposten und Jahresstellung . 67975
All . Flieh », Macirungsömeau, Kreuzftr. 20,

Himbeersaft
garantirt rein ,'/, Flasche . . . M. 1 .08

V» „ . . M . .58
(ohne Glas).

fr . Willi . Hauser ,
Kaiferftr. 76, wertzerplatz 25.

Karlsruhe .

Salami
( hart ) Inn

vorzüglich im Geschmack,
per pitnul Mt. 1*30,
empfiehlt so lange Vorrath
Gustav Bender,

vom . Carl Malzacher , Haft.,
5 Lammstr . 5.

Prompter Versandt nach aus¬
wärts.

Lchlcherlnbeite«
eder Art, Herd -Reparaturen , Er¬

stellung von Grabgeländern u. s. w .,
werden prompt und billig besorgt
in der Schlosserei von

Jakob Rechner ,
21 « ugustastraste 3 . B7978

Heilanstalt fiir

S 7 )
Dr. Hettinger ’s SsattiriBm

in Nordrach,
Station Btbkrach- Zkll , mit allem
Svmsort au*B«rtattet ; hohe luftiae
Säte u .Gesellschastiraume, Xu'taffe,
Liegehalle , Bäder , prachtvolleWold -
ipaztergäuge, — llivile Preise. Aus¬
gezeichnete Verpflegung, — Sommer
uuh Winter gleich stark besucht .
Prospekt« durch Die Berwaltuug,

Fiiegenschirf,
» es . gesch . mid pattnlirt,
praktlschsterundsanberer !
und billigster 3974a.10.7

sgenfänger.
Durch d . Droaeuhniidlungc»
z« beziehe » . Generol- Depot :
Joseph Barth, Htidtlbsrg .

Französisch . 3
Handelaeorrezp. u. Conversation

unterrichtet gründlich u. schnell mit
nachweisbar gutem Erfolge . 87455
F . Rademaker ,

Sophiengtragge 40 , 3 . Stock.

von
Frau Finanz - Assistent Fohr

in
I>onauefchingen (bah . Schwarzw.)

Hanptlehrfach : Znschneiden,
Musterschnittzeichnen u Kleidermachen,
Methode sehr leicht faßlich , i» Deutsch¬
land fast noch nicht bekannt (Schule
von Fran Professor Gnerre in
Paris ) . Keine Schablone ! Nach
6 wöchentl. Unterricht vermag sich selbst
die ungeübteste Hand ein elegantes
Kleid aiiznfertigcn ; hierfür Garantie.
Für answärt . Schülerinnen billige
Pension im Hause . Beste Zeugnisse,
auch ans feinsten Kreisen , zu Diensten

Nähere » brieflich. Beginn des
nächsten 6wöcheutl. Kurse« : 3 . Sept.

88 . Da auch dieser 2 . Kur« er¬
freulicher Weise wieder zahlreich be¬
sucht sein wird, so dürste es sich
empfehlen, Anmeldungen frühzeitig zu
bewirken. 4191a.8.1

Reelle
Heirath .

Ein Wittwer, 50 I . alt, kathol .,
mit einem Mädchen , 13 I . alt , Werk«
führer mit guteni Einkommen in
freundlicher Stadt Mitteldeutschland »,
wünscht die Bekanntschaft eines älte¬
ren , alleinstehenden Fräuleins oder
einer Wittwc behufs baldiaer Ver-
hcirathung zu niadjcii . Vermögen
erwünscht, jedoch nicht Bedingung.
Nur ernstgemeinte Offerten unter
Nr . 4203a an die Expedition der
„ Bad. Preffe" erbeten . Verschwiegen»
heit Ehrensache._ 2.1

Für einen 9jähriAen Knaben,
welcher vom 11 . September ab
das Reformgymnasium besuchen
soll , wird bei achtbarer Familie

Me Ptilsiliii
gesucht.

Offerten mit Angabe de-
Pensionspreises unter Nr . 4207»
an die Expedition ver „Bad.
Presse" erbeten . S.1

Renpscrd,
7 jähr -, hochedle Stute ,
gesund u. leicht zu reiten ,
weg. beendeter Hebung
zu dem Ausnahnieprei»
von Mark 650 z« dev»

kaufen. Zu besicht. in Karlsruhe,G- thestratze 2» . 4 19ba.2 .1
Schwemnisteiiie ,* 8 verschiedene Größen, 14053

Eine fast neue

eiserne Tveppe
ist zu verkaufen. 37996

« tchtestraße 1.

für leichte Beton -D cken und Gewölbe,
au » eia. Fabriken u . Gruben liefem

Kiefer & Streibor f
jUtfsnt | e u. Mannßei» .

H OP «l ein noch sehr aut
Uvrilj erhaltener, ist billig
zu verkaufe«. Greozsttaße Nr. 9,
Hth., 3 . Et. 87973
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